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lohn Travolta
als
Präsidentschaftskandidat

n Mike Nichols'
«Primary Colors».

und die Wahlen
Hollywood ist einer der bedeutendsten Wirtschaftszweige der USA und
mischt versteckt oder offen mit, wenn es um Politik geht. Im Herbst
stehen Präsidentschaftswahlen an. Amerikanische Schauspielerinnen
und Schauspieler machen fleissig Werbung für ihren Lieblingskandidaten

und spenden grosszügig Bares für dessen Wahlkampf. Auch die
Filmstudios lassen sich nicht lumpen, wenn es darum geht, die Kassen
der Parteien aufzufüllen.

Wer unterstützt welchen Kandidaten? Und was tun die Politiker, um
sich für die reichlich fliessenden Gelder aus dem Filmbusiness zu
revanchieren? Antworten in einem in Los Angeles recherchierten Beitrag.

Ergänzend dazu Betrachtungen zum Wesen des politischen Films und

zum Niedergang dieses Genres. Anders als in der Realität kümmert sich

Hollywood nämlich in seinen aktuellen Filmen nur selten um politische
Fragen und Anliegen.
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